
 



 



3.1a/3.1b Waldeigentum und Betriebsgrößen 

Größter Waldbesitzer ist der Privatwald mit einem Anteil von 57 %. Das ist nach Nordrhein-

Westfalen der  größte  Privatwaldanteil  in  Deutschland.  Es  überwiegt  der  Kleinprivatwald  

mit  einer durchschnittlichen Fläche von ca. 6,7 ha. Der Privatwald mit einer Eigentumsgröße 

bis 20 ha verfügt mit 256.693 ha über fast genau so viel Wald wie das Land Brandenburg mit 

286.466 ha (Waldanteil 25 %).  Der Staatswald Land  wird vom Landesbetrieb Forst 

Brandenburg unter Berücksichtigung von Gemeinwohl und Schutzfunktionen bewirtschaftet.  

Bund  und Körperschaften besitzen 6 % bzw. 7 % der  Waldfläche.  Der  öffentliche  Wald,  

der  neben  seiner  wirtschaftlichen  Zielsetzung  dem Gemeinwohl besonders verpflichtet ist, 

liegt bei insgesamt 39%  (LWI 2013).  Das ist nach Nordrhein-Westfalen der geringste Anteil 

des öffentlichen Waldes im Vergleich der Bundesländer. 


